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Körung in Vechta
Am 15. November land in
Vechta die Körung des Pfer-
destammbuchs weser-Ems
statt. lla(h Vorauswahl wur'
den 52 ilengste vorgestellt,
35 von thnen erhielten ein
positiver Köturteil.
Hier die Ergebnisse in Kurz-
form (gekörtlvorgestellt):
Shetland bis 86 cm {3/5}:
Sieger: Amadeus I
Palomino v. Aber Hallo F - s,ril-
liant v. Soestblick
Shelland {a/a):
Sieger: Weshorns Harvel
Schimmel v. Hdrvey - Coldfrn-
get
leutsrhes tlassi( Pony (111):
Fichenwalls Btlsco
Wind{arben v Balan von (lus -
Niro
welsh A (4/6):
Sieger: Spring tlowet Chaos
5chimmel v. Shamrock thelsea
tun - Dy{ed Scomp
Welsh B {2y'4}:
sieger: {alids-G
ßrau*er v. tedrik - tsco*
Dartmoer {3/3):
Sieger: VA wooEaroo
Schwarzbrauner v. Stoutlon
Whirlwind - 5hilstone Rocks
Frenuy
Haflinget (111):
Nivio Sto
fuchs v. Ninjo - Steinadler
Friese (111):
Nova
Rappe v. Nijk-Hi}
Nsw Forert (111)
Flandernhofs 5ilverado
Irauner v. Sir Dutk - Anydale
R0n
oeulrches Reitpony (15/26):
Sieger: {yrill
Palomino v. FS Charnpion de
Luxe - Power Man
1. R?servesieget: ohne Narnen
Ounkelbrauner v. Halifax * Top
Nonst9D I
Bester Spiinghengst; {rack P
Schimmel v. Charivari -
6racieux (01d.) I
5s'wis \isrtere drei Prämien'
hengste

Alle Ergebnisse;
www.prbwe.de {Aktuelles)

Vereinsmeisterschoften des V.S. P.

Neben dem Ein- und Zweispännerlahren stand auch

das Schleppen auf dem Progtamm.

Schleswiger lockten noch Unewott
er Verein Schleswiger Pferdezüchter
(VS.P.) hat in diesem Jahr Ende Septem-
ber seine Vereinsmeisterschaften im Land-

wirtschaftsmuseum in Unewatt (Angeln) ausge-
tragen. Laut Museumsieiter Jochen Clausen war
der Tag der erfolgreichste des Jahres, denn es
kamen über 2000 Besucher. Es trugen sowohl
das sonnige Wetter als auch die selten dargebo-
tenen Biider der Kaltblüter ihren Teil dazu bei,
denn die Schleswiger Kaltbiüter, die vom Aus-
sterbenbedroht sind, wrrrden früher als Zug- und
Arbeitspferde genutzt. Durch den vermehrten
Traktoreinsatz in der Landwirischaft wurden
die Pferde in den 60er und 70er lahren überflüs-
sig. Die Zucht hat sich über die Jahre ein wenig
erholen können, heute erfreut sich das Schles-
wiger Kaltblut größerer Popularität im Freizeit-
bereich. Sowohl Kutschfahrer als auch Freizeit-
reiter kennen die Vorzüge des robusten,
mittelschweren Kaltbluts mit einem Stockmaß
um die 1,60 m. Darüber hinaus agiert der Schles-
wiger weiterhin als Arbeitspferd im Forstbetrieb
oder vor dem Pflug. Selbst eine Nutzung als The-
rapie- oder Voltigierpferd ist mittlerweile üblich,
denn die Gutmütigkeit der Pferde ist gerade im
Therapiebereich von hoher Bedeutung.

Die ca. 30 Schleswiger Kaltblutpferde aus
Schleswig-Holstein und Hamburg verteilten
sich auf 50 Startplätze in drei Disziplinen:
Schleppen, einspänniges und zweispänniges
Fahren. Hier wurde in drei Kategorien getei l t :

lugendliche, Anfänger und Fortgeschrittene.

Die Sieger des diesjährigen Wettbewerbes
im Schleppen sind folgende:
Jugendl iche: 1.  Anja Peters mit  Simone, 2.  Anke Peters mit
Simone, 3.  Kr ist ina Frahm mit  Waldfee
Anfänger:  1.  Br i t ta Wichmann mit . lura,  2.  Anja Stalder mit
Robv Nesch. 3.  Bernd Kl indworth mit  Laudacio
Fortgeschrittene: 1. Svenja Manikus mit Zanto, 2. Peter
Manikus mit  Mikado, 3.  Arnd Brummann mit  Boxer
Die Sieger im ' l -spännigen Fahren:

Jugendl iche:1.  Lena Richeft  mitJura,2.  Anke Peters mit
waldfee, 3.  Solveig Lück mit  Helena
Anfänger:  1.  Bernd Kl indworth mit  Laudacio,  2.  Sara c laußen
mit  Violet t ,  3.  Stefan Schi ldknecht mit  Jura
Fortgeschr i t tene:1.  Hans-M. Petersen mit  Hanjo,2.  Petra
Det iens mit  Max, 3.  Arnd Brummann mit  Boxer
Sieger in im z-spännigen Fahren der Prof is war Svenja
Manikus mit Zanto und Mikado, gefolgt von Petra Detjens
mit  Max und Artus.  Den dr i t ten Platz belegte Roland Herb-
st  mit  Paula und Helena.
Als neue vereinsmeister in ging Svenja Manikus mit  Zanto
hervor,  zweiter wurde Peter Manikus mit  Mikado.
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